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Während Ihrer Therapie sammeln Sie Punkte, um Ihren Behandlungsfortschritt aufzuzeigen.  
Die Ausgänge richten sich dann nach Ihrem aktuellen Punktestand.  
Für die Teilnahmen erhalten Sie folgende Punkte: 
 

Bezugsgruppe 4 Punkte 

Indikationsgruppen 3 Punkte 

Arbeitstherapie 4 Punkte 

Mensadienst 12 Punkte tgl. 

Entspannungstherapie 3 Punkte für 2 Teilnahmen 

Wandertag ganze/halbe Strecke 16/8 Punkte 

Punkte für Sonderaufgaben Nach Absprache 

 
 
Die Punkteabrechnung (auch die Punktabzüge) der abgelaufenen Woche (Montag – Sonntag)  
erfolgt am Dienstag der darauffolgenden Woche.  
 
Ab 100 Punkte erfolgt der Abzug unmittelbar und beeinflusst damit ggf. direkt die Ausgangsregelung. 
 
Die aktuelle Punkteliste wird Dienstagnachmittag an der Informationstafel ausgehängt. 
 

 
Folgende Regelverstöße führen zu folgenden Punktabzügen (u. a.): 

 

Handy-Nutzung während der Therapiezeit -100 Punkte 

zu spät kommen  -30 Punkte 

Unerlaubtes Rauchen im Gebäude oder während der Arbeitstherapie -150 Punkte 

Nichterscheinen zur Therapie (auch bei „freiwilligem“ Eintrag)  -50 Punkte 

Gegengeschlechtliche Besuche auf Patientenzimmern -100 Punkte 

Laptop während der Therapiezeit -100 Punkte 

Nichteinhalten der Nachtruhe  -50 Punkte 

Therapiesprache Deutsch nicht einhalten  -30 Punkte 

Nichtbenutzung der Ampelanlage bei Straßenüberquerung  -30 Punkte 

über die Gleise gehen -100 Punkte 

Anmeldung zur Aktivität und nicht teilnehmen  -50 Punkte 

 
Beim 8-Stunden-Ausgang werden Ihnen 20 Punkte, 

bei Familienheimfahrten 35 Punkte abgezogen. 
 

Grundsätzlich gilt: 
 
Anweisungen des Personals nicht Folge leisten, Sachbeschädigung, Haus verlassen ohne Abmeldung, 
Gewaltandrohung oder -anwendung, drogenverherrlichende Gespräche, wiederholte Regelverstöße,  
Piercen und Tätowieren, sowie der Besuch von Spielotheken 
  

kann Punktabzug bedeuten, aber auch zur disziplinarischen Entlassung führen. 
 

Hierzu kann ein disziplinarisches Team einberufen werden, in dem Sie Stellung zum jeweiligen Vorfall 
beziehen. Über die Konsequenz entscheidet das Team individuell. 
 


